Intelligenz-Platt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Koͤnigl. Provinzial s Intelligenz -Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe M 335. 


x ͤ ͤmuêæ! . —L—— : 
NO. 111. Montag, den 14. Mai 1849. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 12. Mai 1349. 


Die Herren Kaufleute Netzkow aus Bremen und Stolle aus Hamburg, Herr 
Graf Kayſerling aus Schloß Neuftadt, log. im Engl. Haufe. Hert Hofprediger 
Stumpff nebſt Gattin und Herr Rector Stumpff aus Colberg, log. im Hotel de 
Berlin. Herr Deichge ſchworner Ziehm, Herr Hofbeſitzer Weſſel aus Stüblau, Hr. 
Kaufmann Tubenthal nebſt Familie aus Pr.⸗Stargardt, Herr Gutsbeſitzer Knuth 
aus Neudorf, log. im Hotel de Thorn. Herr Gutsbefiker Johſt nebſt Frl. Toch⸗ 
ter aus Liſſau, Herr Magazin⸗Rendant Neumann aus Marienburg, log. in Schmel⸗ 
zers Hotel. f 


ü i k eee ice nenn ade 
1 Der Arbeiter Michael Glawe und die Wittwe Erdmuth Berkholz geborne 
Brod zu Skeegnerwerder, haben zufolge gerichtlichen Vertrages vom 18ten April 
1649, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzuge⸗ 
hende Ehe ausgeſchloſſen. a 

Danzig, den 8. Mal 1849. 

Königliches Stadt- und Kreisgericht. ee 
— Wegen Aus reichung der Schuldverſchreibungen über die Beitraͤge 
zur freiwilligen Staats⸗Anleihe. 

Die reſp. Juhaber von Interims Scheinen über zu unſerer Hauptkaſſe ein⸗ 
ezahlten Beiträge zur freiwilligen Staats⸗Anleihe, werden mit Bezug auf unſere 
ekanntmachungen vom 14. Februar und 1. und 22. März d. J. nochmals er⸗ 
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ſucht, die, für fie ausgefertigten Schuldverſchreibungen u. ſ. w. baldigſt von unſe⸗ 
ver Haupt⸗Kaſſe in Empfang zu nehmen. 9 
Danzig, den 30. April 1819. 
Königliche Regierung. 
Abtheilung fuͤr directe Steuern, Domainen und Forſten. 
3. Tie Reinigung des Flußbettes der neuen Radaune im Stadtlooſe von der 
Kinderhaus ſchen Brücke bis Stadtgebiet, fol dem Mindeſifordernden in Entrepriſe 
überlaſſen werden. y 
Zur Einreichung verfiegelter an die unterzeichnete Deputation adreſſirter Sub. 
miſſionen haben wir einen Termin auf 
Freitag, den 18. d. M, Vormittags 10 Uhr, 
im Bureau der Bau-Calculatur angeſetzt, woſelbſt die Submiſſionen in Gegenwart 
der Submittenten eröffnet werden follen. Die Entrepriſe-Vediugungen find in dem 
gedachten Bureau vor dem Termine einzuſehen. 5 
Danzig, den 11. Mai 1849. 
u Die BausDeputation: 
” Vehufs Einreichung verſiegelter in den einzelnen Anſchlagspoſitienen aus: 
gefüllten Submiſſionen in Vetreff des Zimmerarbeitslohnes zur Anfertigung 
von 100 lauf. Fuß neuer Jfahlbohlwerke a. d. Radaune in Altſchortland haben 
wir einen Termin auf a 
Freitag, den 18. d. M., Vormittags 10 Uhr, 
in dem Vureau der Bau Calculatur anberaumt, woſelbſt der Anſchlag und die Vau— 
Bedingungen voßdem Termin täglich einzuſehen find. 
Danzig, den 11. Mai 1849. 
Die Baus Deputation. 
ln PrämiensPBertheilung. 
Für ſchnelles Heranbringen der Löſchgeräthe bei den Brandfeuern: 
1) am 23. April, Morgens 1 Uhr, am Altſtädtſchen Graben No. 298, find: 


i a. dem Kürſchner Uhlich, Pfaffengaſſe lertl 10 far. . 
b. „ Potrykus, Katergaſſe 1 u für a gi 
c. „ Julius Lehmann, Hälerg.1440.,1 » 10 e 
d. „ Friedrich Prebufh . » „„ 3» 15 » V fürdas 2. Drudwert 
e. „ Julius Simſon, Dreherg. 1350, 3 „ 15 „ und 1. Küwen. 
f. „ Knecht Martin Junski v. Stadth. 3 „ — „ für den 2. Küwen 


2) am 24. April, Morgens 377 Uhr, in der grß. Wollwebergaſſe Ro. 1996., ſind: 
a. dem Knecht Gottlieb Klinger vom Stadthofe 4 Ati. 


b. v v Martin Junski „ » 4 
e „ Franz Schröder » ru | 
d. „ „ Mathias Konkel „ » 3 


v 
3) am 27. Aprit, Mergens 115 Uhr, hinter Adlers Brauhaus No. 668., ſind: 
a. dem Fuhrmann Grönke, Schüſſeldamm * Rtl. 
b. „ Knecht Martin Junski vom Stadthof, - - 
c. „ „ Fr. Papenguth, im Dienſte bei Grönke 
d. „ Fuhrmann Zander, Zapfengaſſe — * 


ww 


* 
» 
» 
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als Prämien bewilligt worden, welche von vorgedachten Theilhabern auf der hie— 
ſigen Kämmerei > gegen Quittung in Empfang genommen werden können. 
Danzig, den 1. Mai 1849. 
Die Feuer⸗Deputation. 


VE RTIS SSE MEN T. 
6. 10350 Stück Cigarren im beſchädigten Zuſtande, ſollen 
am 1.5. (fünfzehnten) Mai 1849, Nachmittags 3 Uhr, 
in der Königlichen Seepackshofs Niederlage durch Auktion verkauft werden. 
Danzig, den 8. Mai 1849. 
Königl Kemmerz⸗ und Admiralitäts-Kollegium. 
x“ 30 Ballen Kaffee, 5) Ballen Pfeffer, 25 Ballen Piment im aun 
Zuſtande, ſollen durch die Makler Grundtmann und Momber in dem 
am 15. (fünfzehnten) Mai 1849, Nachmittags 3 uhr, 
in der Königlichen Scepackhofs-Niederlage vor Herrn Sekretair Siewert ahh 
ten Auktions⸗Termine verkauft werden, 
Danzig, den 8. Mai 1819. 
Königl. Kommerz und Admiralitäts-Kollegium. 
4 53 Säcke und 5 Fäſſer Kaffee. im havarirten Zuſtande ſollen durch die 
Makler Grundtmann und Momber in dem 
am 15. (fünfzehnten) Mai 1849, Nachmittags 3 Uhr, 
in der Königlichen Seepackhofs-Riederlage vor Herrn Sekretair Siewert angeſeh 
ten Auktions⸗Termine verkauft werden. 
Danzig, den 8. Mai 1849. 
Konigl. Kommerz und Admiralitäts⸗ Kollegium. 
9. Zum Verkauf einer Partie alten Eiſens an den Meiſtbietenden, jedoch un⸗ 
ter Vorbehalt der Genehmigung des Zuſchlages durch die Königliche, aun, 
habe ich einen Termin u 
Dienftag, den 15. Mai, früh 9 Uhr, 
in meiner Behauſung . wozu Kaufluſtige hiemit eingeladen werden. 
Danzig, den 8. Mai 1849, 


7 


Der Wegebaumeiſter. 
Hartwig. 
10. 26 Ballen Java- und Sumatra-Kaffee ſollen durch Auction in der König: 
lichen RER lage am 
taic, Nachmittags 3 Uhr, 

verkauft werden. 

Danzig, den 8. Mai 1849. 

Königl. Kommerz: und Admiralitäts-Kollegium. 


—— — — r, 


E ee eee ee 
1: Die am 7. d. erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau, geb. Rees. 
ſing, von einem muntern Madchen, zeige ich Verwandten und Freunden Aided an, 
Hamburg. ö W. Rhode. 
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12. Die heute früh, um 2 Uhr, erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau Marie, geb Scheffler, von einem munzern Knaben zeige ich, ſtatt beſonderer 
Meldung, ergebenſt an. Dr. Dross. Neuſtadt, den 11. Mai 1849. 


— —— ͤ— —„— — — — — 


Tod an 
13. Heute früh 63 Uhr entſchlief nach einem kurzen aber ſchweren Leiden die 
verwittwete Frau Auna Dorothea Sturmhöfel, geb. Werner, in ihrem syſten Les 
bensjahre an der Brufts u. Lungen⸗Entzündung. Dieſes zeigen tief betrübt an 
die Hinterbliebenen. 


Literarſiſch e Anzeige 
1. W. Der blaue Montag , 3. nebſt Beilage u wur 
Local⸗Carricat.: „die Rednerbuͤhne“ u. „der Rehfang,“ 
zu haben in d. Schrothſchen Offizin. Preis 1 ſgr. Inhalt: Unſer Jammer, den 
letzten Ereigniſſen gegenüber pp. N. Käſeberg (Dr. Vanſen.) 
8 ̃— LU — 


— 


u eee ee nn eg. 
[2 * 
2 Fracht⸗Anzeige. 
Schiffer Friedrich Leonhardt aus Neu Zittau ladet nach Nackel, Uscz, Lands⸗ 
berg a/ W, Stettin, Poſen, Frankfurt a/D , Verlin, Magdeburg, Schleſien und 
Sachſen. Das Nähere beim Frachtbeſtätiger J. A. Piltz. 
16. AGRIPPINA in Cöln. 5 


Land⸗Transport⸗ u. Strom⸗-⸗Verſicherungen zeichnet zu 
den billigſten Prämien der Haupt⸗Agent Alfred Reinick, 
Hundegaſſe 332. unweit des Poſthofes. 


a , gs 2 re 
16. Inſtrumental⸗Konzert Cafe Prince Royal 

beute zum erſten Male. Der regiten Theilnahme halte ich mich verſichekt. Jordan. 
19. Eine geübte Nätberin kann ſich melden Faulengaſſe 1055., 2 Tr. hoch. 
20. In Ohra, in der Bollenkaule, neben der Chauſſee, iſt ein maſſives Wohn, 
hans unter Dachpfannen aus freier Hand zu verkaufen und das Nähere im Schul⸗ 
zeu⸗Aint in Ohra zu erfragen. 8 g 

21. Ein Handlungsgehilfe f. Materialgeſch., vorzugsw. v. auswärts, beliebe ſich 
zu meld. und felbftgefchriebene Adreſſen im Intelligenz Comtoir unt. R. I. einzur. 
22. Montag, Mittwoch u. Freitag Journalierfahrt n. Elbing m. 
Anſch. a. d. Dinpf.n Königsb. à P. 1. rtl. Abf. Nch.3 ZU. Glckth u. Ltrg⸗E. 1946. Th. Hadlich. 
23. Ein Kandidat der Thevl. wünſcht in den Schulwiſſenſchaften Stunden 
zu geben. Näheres Brodbänkengaſſc 660. N 


* 
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24. „Cafe Prince Royal“ 5 
Durch bedeut. Opfer iſt es mir gelungen, im ſchwarz. Meer ein angenehmes 
u. alle Bequemlichkeit in ſich ſchließendes Kaffeehaus, verbunden mit einem Garten 
u. geräum Balken, der die ſchönſte Aub icht gewährt, zu etabliren u. findet heute, 
den 14., zur Einweihung deſſelb., das Lite große Jnſtrumental-Konzert ſtatt, wozu 
ich ergebenſt einlade. Für beſte u ſchnellſte Bedienung iſt geſorgt. C. F Jordan. 


25. Neues Etabliſſement. 


Einem geehrten Publikum erlaube ich mir die ergebene Anzeige zu machen, 


daß ich in de. Zeil. Geiſtgaſſe NE 936., gegenuber der Kapelle, 
eine Schuh- und Stiefel-Fabrik eröffnet habe und empfehle daher alle Arten von 
Schuhen und Stiefeln zur geneigten Auswahl meiner mir wohlwollenden Abueh⸗ 
mer, unter Zuficherung reeller und prompter Bedienung. Karl Sens. ö 


26. Ein in einem Kirchdorfe an der Chauſſee gelegenes und zu e. Mate 
rial⸗Geſchäft mit Gaſtwirthſchaft verbunden ſich ganz vorzüglich eignendes Grund: 
ſtück, iſt Umſtände halber für 1800 rtl. bei ? — 700 tti. Anzahlung zu verkauf. 
Näheres Breitgaſſe No. 1205. 


N u 2 N 
27. Plautzeng. 382. werden alle Sorten Strohhuͤte, 
einfache a 6 ſg., durchbrochene 4 72 fg., in Berl Art fauber u. prompt gewaſch., 
arn. ꝛc, ebnſo auch Glaceehdſch, Blonden, ſeid. u. woll. Zeuge. Maria Kindel. 
28. Es iſt ein Verein zuſammengetreten, welcher die ſogenaunte Danziger 
Sterbelade geſtiftet. Der Zweck dieſes Vereins iſt die Beſchaffung beftimmter Bei⸗ 
träge, behufs anftändiger Beerdigung der verſtorbenen Mitglieder. Perſonen jedes 
Standes, welche geſonnen find, bei dem jetzt noch geringen Beikauf beizutreten, 
werden erſucht, ſich im Kaſſenlokale, Hotel de Stolpe, Altſtädtſchen Graben, zu 
melden, woſelbſt die Statuten zur Durchſicht ausgelegt find. 

Der Vorſtand. 
29. Mit Capitain Poſthumus, Schiff Anne Willem, ging mir über Amſter⸗ 
dam eine bedeutende Sendung Eau de Cologne aus der bekannten Fabrik des 
Herrn Fr. Maria Farina in Cöln af. No. 4711. ein. Da ich ſeit 30 Jahren 
mit dieſem Hauſe in der Art Geſchäfte mache, daß daſſelbe an Riemand Anders 
hier am Ort und ganz Weſtpreußen Einſendungen machen darf, dieſes Fabrikat 
ſich aber vorzugsweiſe als das allerbeſteſte in diefer Jahten Reihe bewährt hat 
und ſich immer gleich geblieben iſt, ſo bedarf es wohl keiner weiteren Empfehlung 
und nur der Anzeige, daß daſſelbe jetzt wieder in ganzen und halben, in langen 
und eckigen Flaſchen nach Belieben der reſp. Abnehmer zu den bekannten Preiſen 
— für Wiederverkäufer mit anſtändigem Rabatt — bei mir zu haben iſt 
E. E. Zingler. 
F 

30. In Langfuhr No. 58. iſt zum Sommervergnügen ein Zimmer an ruhige 
Miether billig zu vermiethen. f 4 
31. Jopengaſſe 735. iſt ein freundlich meublirt. Zimmer ſofort zu verm. 


* 


— 1122 — 


32. Schmiedeg. am Holzmarkt 295. iſt 1 Zimm. n. Kab. m. Meub. ſogl. z. v. 
33. Schmiedeg 292. iſt 1 meublirtes Zimmer mit Kabinet zu vermiekhen. 
31. Ein Speicherraum nebſt Holzhof iſt zu verm. Nachricht Ficherthor 135. 
35. Brodbänkengaſſe 704 iſt die Velle-Etage, beſtehend aus 4 Zimmern; Keller 
Boden, Hof und Spaarküche zu Michaeli zu vermiethen. 

36. Langgarten 232. iſt eine große Hinterſtube ſofort zu vermiethen. 

37. Breitenthor- u. Laterneng.⸗Ecke 1946 iſt e Fri. Stube m. Meub. z. v. 


38. Reitbahn. N 2047. iſt eine Unterwohnung, beſtehend aus 2 


Stuben, Küche, Kammer und Keller, von Michaeli ab zu vermiethen. 


39. Langgarten 105., Sonnenſeite, iſt 1 Stube mit Meub. u Bequeml. gl. z. v. 
40. Hl. Geifig. 956. iſt 1 meubl. Stube mit a. ohne Beköſt. bill. zu verm. 
41. Ein elegantes Logis von 4 zusammenhängend. Zimmern, Küche &e. ist 


mit auch ohne Pferdestall, Umstände halber sogleich oder auch zu Michaeli 
Hundegasse 30/1. zu verm. Näheres vis a vis 262. ; 

42. Mehrere freundliche Zimmer nebst auch ohne Küche, sind mit auch 
ohne Beköstigung für den Sommer im Hotel de Danzig in Oliva zu verm. 
43. 1 ganz neu dek. Zimmer iſt ſogl. bill. an einz. Perf. zu vm. kl. Kramerg. 905 


. zi e t gon. 


44. Wieſen- Verpachtung. 

Auf den An'rag des Hauptgewerks der Rechtſtädtiſchen Fleiſcher ſollen von 
den demſelben gehörigen, vor dem Werderthor gelegenen, ſogenannten Fleiſcher— 
wieſen, circa 150 Morgen, parcellirt, theils zur Beackerung, theils zur Benutzung 
durch Weide und Heuſchlag, auf ein Jahr verpachtet werden. Es iſt hiezu ein 
Licitations-Termin an Ort und Stelle auf . 
** Dienſtag, den 15. Mai d. J., Vormittags 10 Uhr, 
anberaumt. Pachtbedingungen werden im Termine bekannt gemacht. Pachtluſtige 
haben ihre Zahlungsfähigkeit nachzuweiſen und it der Verſammlungsort für die: 
ſelben die Wohnung des Wieſenwächters Schultz, am Ende der erſten Trift in 


Bürgerw ald. J. T. Engelhard, Auctionator. 
0 Sachen zu verkaufen in Danzig. 


Mobilia oder bewegliche Sachen. f 
))FFFFTETCTCCCCC TEN 
15 45. Sonnen- und Regenſchirme empfiehlt zu den billigſten Preiſen 3 
* C. L. Köhly, Langgaſſe 532. 1 
KNM NMR 
46. Hochländiſch. büchen u. fichten Klobenholz wird, wegen der z. 1. Juni c. 
ſtattfind. Räumung des Hofes, z billigſt. Preiſe verk. Schaͤferei 38., neb. d. Seepackhofe. 
47. Eine Parthie noch brauchbare Leinwand-Plaͤne, welche auch den Herren 
Rhedern zum Bedecken der Schiffe in der waͤrmeren Jahreszeit zu empfehlen find, 
iſt im Speicher »Ehrne Schlange« in der Judengaſſe billig zu verkaufen Näheres 
beim Auctionator Wagner, Nöpergaffe No. 468. 
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„ 2 4 
30. Eine Unternehmung ven wen das ganze Lager u, 
den Koſtenpreiſen auszuverkaufen, 2 br. kirſchrothe Merinos 20, ſeid. Kamlott 53, 
3 br. Plaidzeuge 12, Febr 53, ächt. Kleider: n. Schürzen-Neſſel 3, mod. kar. Abr. 
Neſſel 33, Kattune 12, lein. Bettbezüge 22, Sommerbofenzeuge 3, Jutterpiquee 5, 
glatte 23, Schirting 2, Wienercord 34, Parchend 2, feine Cambre 3, Schürzen⸗ 
zeuge 53, Futterkattune 14, Federleinen u. Bettdrillich 227 br. halbwoll Rockzeuge 
II u 15, geſtickte Gardinen 5, fein. Kragen⸗Mull 3, in kar. 4, feine Baſtards 5 
ertra feine ſchwarze, ruſſiſch⸗grüne u. braune Tuche, ſowie gebt Buckskins die früh. 
Artl. koſteten, für rtl. 11 fa. p. Elle, einige Reſte Buckskins u. Tuche à 25 fgr, 
v Elle, Bettdecken d. Paar 20 fg., in weiß Irtl. 10 fg., Tiſchdecken 20, Umſchlage⸗ 
tücher 15 u Ertl. 10 fg., Herrenſchlipſe 22, Taffettuͤcher 25 Unterhofen u. Jacken 
a 13, 4 Did. Ripstücher 73, 4 Did. ächte Kattuntücher 10, 4 Otzd. tyrol. Taſchen⸗ 
tücher 10, 12 u. 18, 3 Otzd. ſchleſ. Taſchentücher 9, 4 Dtzd woll. Polkatücher 13, 4 
Dtzd. coul. u. weiße gute Strümpfe 10 u. 15 fgr. und noch ſehr viele Artikel zum 


Erſtannen billig im breiten Thore IM dem neu erbauten Hauſe, 
dem Schützen⸗Hauſe gegenüber. a 
EOEOOLFOCECOOOOO COOCEe007.POOCO9R Sooo 
49. Die neueſten Facons in Hüten, Seide und Filz empfiehlt zu den 3 
billigſten Preiſen C. L. Köhly, Langgaſſe 532. a 
OOOSOE OCSSCESIIGOOO00.000C SGG OOO 
50. Gutes und großes Roggenbrod Wollwebergaſſe No. 512. 
51. 2 Herren- Anzüge, mehrere Caſemit- und Atlas⸗Weſten und einige andere 
Herren-Artifel find billig zu verkaufen Tobiasgaſſe 1861, 2 Trepp. hoch. 
Seed ese. 
42. Engl. Mousselin de lains und Jaconetts. 5 
Da ich am hieſigen Orte weder ein ſtehendes Maunfactur Waaren⸗ 
Eeſchäft etablirt, wie auch überhaupt nicht andere Artikel, als nur 


f * 8 3 ; 
Mousselin de lain’s und Jaconetts, die ich in Eng 

land perſönlich eingekauft, auf Lager habe, und eine möglichft ſchuelle Raͤu— 
mung des Lagers beabſichtige, fo find die Preife, im Verhältniſſe zum ſaͤch 
ſiſchen Fabrikate äußerſt billig notirt. 


Michaelſon, Langgaſſe 534. b., 1 Tr. hoch. 3 
See 98856865 SSS O 
53. Verkauf kuͤnſtlicher Mineral-Brunnen. 
Kohlenſaures Bitterwaſſer, Selterſer Brunnen und die gangbarſten Sorten 
Mineralbrunnen von den Herren Dr. Stiuve ck Soltmann in Königsberg erhielt 
wieder in friſcheſter Füllung Da die Preiſe ermäßigt ſind, bitte ich um gefällige 
Abnahme. A. Faſt, Langenmarkt No. 492. 
54. Beſter brückſcher Torf iſt wieder vorrätbig in meiner Niederlage, Ritter⸗ 
gaſſe Ro. 1671., am alten Schloß. J. F. Herrmann, Ww. 
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cake Sen enen kee ee 
25 = Beachtenswerth. 


. 


3% 55. ee . 
2 Da nun ſämmtliche Waaren, die ich perſönlich in 8 erlin und 


Leipzig eingekauft habe, eingegangen, ſo erlaube ich mir dieſelben einem 
hochgeehrten Publikum zu empfehlen. Ich hebe beſonders ein vorzügliches 


E Aſſort iment Korbſachen hervor, als: Schlüſſel⸗, Theelöffel:, 


Arbeits-, Regligeen, Blumen- und Papier⸗Körbe (etztere in zehn ver⸗ 


* 


E 


EEE 


n 


# 


SE ſchiedenen neuen Facons,) Arbeits- und Blumeutiſche, Epheu Lauben und 
’ e 

i erster, eine große Sendung der beliebten Franz. Koͤrbe 

. „ Blumen , Damentaſchen „eh 


fern (in Velour gehäckelt, Teppiche u eine ganz neue Art in Leder.) Sehr 
viele feine Rähkäſtchen für Damen und Kinder, mit und ohne Stahlgar⸗ 
€ nirung, Herren- und Damen Toiletten mit Einrichtung. Eine brillante Aus- 
wahl franz. Sounenſchirinme und Knicker, mit feinen ausgelegten Stöcken, 
5 die ich ſchon von 1 rtl 123 ſgr. ab, bei ſolider Arbeit, erlaſſen kann, ebenſo 
55 ſeidene Regenſchirme in franz ſchwerem Taffet und auf Fiſch⸗ 


. 


& bein gezogen von 2 rtl. 25 fgr. ab. Ich habe die Preiſe auf alle meine 


7 
2. b ll 2 2 
Waaren ehr | 1 geſtellt, um dadurch einen groͤßern Umſatz zu 
etzielen. A Cohn, Langgaſſe No. 392, et 
neben dem Conditor Herrn Kaißmann. 
VVTFVUTFUCCCCCCCCCCCCVCCVVCCCVCCCV EERENEER 
UVV 
56. 


AAA KM 


8 
i F 
Die neueſten Sommer⸗Buckskens in 2 und z breit empfiehlt in ger 


222 
Pe TER LEHE FERE VERF RER RE 


IE NE AKN 50 9 Senne. 3% 
99. hie 
ſo eben und empfiehlt Wilh. Sanio, Holzmarkt 1338, 


| — 18 — 
Beilage zum Danziger Intelligenz» Blatt. 
No. 111. Montag, den 14. Mai 1849. 
EEE EEE EEE ET nn — 
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61. Der Reſt der Limb.⸗ und Schweitzerkäſe wird bill. verk. Hl. Geiſtg. 992. 
62. Tagnetergaſſe auf der Bauſtelle ſ. gute alte Dachpfannen u. Ziegeln z. v. 


63. Durch erhaltene Zuſendungen iſt mein Lager 
von Wirthſchaftsgeſchirren in Porzellan, Glas und Steingut wieder auf's reich 
lichſte ſortirt und empfehle ſolches zu äußerſt billigen Preiſen. 

; Wilh. Sanio, Holzmarkt 1338. 
64. Durch entlegenen Wohnungsverzug veranlaßt, bin ich geſonnen, meinen 
Vorrath von neuen Meubeln zu ſehr bill. Pr. zu vk. G. Wittig, Hl. Geiſtg. 992. 


65. Schöne ausländiſche Dachſteine (ſogenannte Biberſchwaͤnze) die 
das Fabrikat der Bromberger und hieſiger Fabriken an Güte bei Weitem übertref⸗ 
fen, ſowie auch hollaͤndiſche Mittel- und große Dachpfannen, ferner ſchwarz glaſirte 


holl. Dachpfannen und Großberger Heeringe find zu haben auf meinem Hof— 
platz unweit des abgebrannten Schaafſpeichers. Joh. Friedr. Dommer. 
66. Eine ächte Neufbundländer Hündin iſt zu verkaufen Poggenpfuhl 359. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
67. Nothwendiger Verkauf. 

Die im Bezirk des Königlichen Land- und Stadtgerichts zu Neuſtadt in 
Weſtpreußen, im Neuſtädter Landrathskreiſe gelegene Erbpachtsgerechtigkeit an 
dem Grundſtück im Dorfe Dohnasberg sub No. 17. des Hypothekenbuchs, deren 
Reinertrag von 32 Rtl. 19 Sgr. 4 Pf. zu 5 Prozent einen Taxwerth von 652 
Rt. 26 Sgr. 3 Pf. und zu 4 Prozent einen Taxwerth von 816 Rtl. 3 Sgr. 4 
Pf. gewährt und worauf ein Erbpachtskauon von 5 Rtl. 22 Sgr. 11 Pf. haftet, 
welcher zu 4 Prozent gerechnet, ein Capital von 144 Rtl. 2 Sgr 11 Pf. dar 
ſtellt, fo daß der Werth der Erbpachtsgerechtigkeit zu 5 Prozent veranſchlagt 508 
Ril. 23 Sgr. 9 Pf. und zu 4 Prozent veranſchlagt 672 Rtl. 5 Pf. beträgt, ſoll 

ö am 28. Juli ſe, Vormittags 10 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. 

Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein können in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. . \ 

Neuftadt, den 14. März 1849. 

Königl. Land» und Stadtgericht. 
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68. Nothwendiger Verkauf. 

Das im Bezirk des Königl. Lands u. Stadtgerichts zu Neuſtadt in Weſtpreu— 
ßen, im Neuſtädter Landrathskreiſe bei dem Dorfe Luſine, sub No. 10. des Hypo⸗ 
thekenbuchs belegene, eigenthümliche bäuerliche Grundſtück, gerichtlich abgeſchätzt 
auf 1113 rtl. 15 fgr. 11 pf. f 

foll am 31. Juli 1849, Vormittags 10 Uhr, 
an hieſiger ordentlicher Gerichtsſtelle in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. 

Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein können in unſerer Regiſtratur eins 
geſehen werden. ‚ 

Die unverehelichte Caroline Krzebiatkowska, der Franz Krzebiatkowski, der 
Auguſt Krzebiatkowski ein Sohn des verſtorbenen Johann Krzebiatkowski und der 
Jacob Grubba, eig Enkel des verſtorbenen Johann Krzebiatkowski und Sohn der 
verſtorbenen Louiſe Grubba, geb. Krzebiatkowska, deren gegenwärtige Wohnorte un« 
bekannt find, ſowie die dem Namen u. Wohnorte nach unbekannten Erben des zu Ze⸗ 
litz verſtorbenen Chriſtian Krzebiatkowski, der in Kl ⸗Wunneſchin verſtorbenen Char 
lotte Krüger, geb. Krzebiatkowska, und der zu Lauenburg in Pommern verſtorbenen 
Conſtantia Gerhardt, geb. Krzebiatkowska, u. auch die fonſtigen unbekannten Real: 
Prätendenten werden aufgefordert ſich in dieſem Termine zur Vermeidung der prä— 
cluſion zu melden. 

Neuſtadt, den 14. März 1849. 

Königliches Land- und Stadtgericht. 


—— —— — 
Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 3. bis incl. 10. Mai 1849. 


1. Aus d. Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel find 3662 Laſten Getreide überhaupt 
zu Kauf geſtellt worden, davon 5652 Laſt unverkauft und 197 
Laſt geſpeichert. 


Weitzen. Roggen. [Gerte Hafer |Erbien 5 an 


1) Verkauft, Laſt. 56 48 — — — 

Gewicht, Pfd.] 129—132 122126 — . 2 2 Be 
Preis, . . Ntl. — 60 — | — — — 1 — 
Yunverkauft, et. 550 | — | 15 | — — 2 | — 

4 ee — 

: Lande: 

II. Vom Lande ar. 28 181 fer. 200 45 a 


d. Schffl. Sgr. 65 28 kl. 21 152 wß. 35 


Thorn ſind paſſirt vom 5. bis incl. 8. Mai 1849 und nach Danzig beſtimmt: 
522,5, Laſt Weizen. i 
173 Klafter Brennholz. 
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